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Mitteilung über eisenerzhaltigeMineralisationen , 
im Gesteinszersatz des N ordsächsischenGrau wa~ken ~ 

komplexes südlich von Leipzig . 

, H.-J.BELLMANN 

Der p~ätertiäre Untergrund unmittelbar südlich von Leipzig.wird 
vorwiegend vonmittelsteil- bis steilstehendenGrauwacken und Tone 
schiefern gebildet. Die flys(jhartige,' präkambrische ,bis altpaläozoische 

, Gesteinsseriegehört ,zum NordsächsischEm Grauwackenkomplex (Erss­
MÄNN, 1970). Ihre Basis dürften die granodibritischen Intrusivkörper 
bilden, die unter, anderem bei Leipzig-Lößnig (HOH~, 1955) und Leipzig­
Mockau (s. ErssMANN, 1970) erbohrt wurden. Ein 20'bis60 mmächtig~r 

. autochthoner Gesteinszersatzbedeckt die alten Festgesteine. In der Regel 
lassen sich vier Zonen unterschiedlicher Verwitterungsintensität beobc 
achten, Die oberste Zone bildet der quarz- und glimmerreiche GraUe 
wackenkaolin,in dem jüngst lokale Eisenerzanreicherungenvom Ver-. 
fasser festgestellt wurden. Nach makroskopisch bestimmbaren Merk-

, malen folgen im Liegenden die VergrüllUngszone, die eigentliche Gesteins 7 ' 

zersatzzoneund das Muttergestein. ' ' ,', , ,,' 
An Mineralisationen des Nordsächsischen Grauwackenkomplexes sind 

bisher jüngereQuarz-, Pyrit- urid, Kalzittrümer ,sowie kleinere Siderit-
'konkretionen aus dem Festgesteinbzw. dem Gesteinszersatz bekannt 
(HOHL, 1962; MÜLLER, 1964). DasneueVorkommeneisenerzhaltiger­
Mineralisationenmit stärkerer lok!'1ler Fe-Anreicheqmg. wurde im auto­
chthonen Gesteinszersatz angetroffen. Es handelt sich nach ersten Un-' 
tersuchu.ngen um', sideritischesEisenerz*)" mit Fe-Gehalten' zwischen 
33 und 53%. ' 

In den nester- bis gangartigenVorkommenbesaßen die braungefärbc 
ten Eisenerzbrocken bis Mannesgröj3e. Außerdem wllrdengraue fau~t­
große Sideritkonkretionen relativ häufig im Grauwackenzersatz gefun­
den. Vermutlich treten die konkretionären Eisellerzmineralis.ationen 

, in' nester- ,und gangartiger Form mit ,untergeordneter Ausdehnung im 

, ' \ , 
*)Freundliqhe l\'ritteilung von" HerrnProLDr: habil.H.-J. Rös]er, Freiberg. 
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gesamten Gesteinszersat~ des Nordsächsischen Grauwackenkomplexes 
.alif. Eine nähereUhtersuchringder MineraIisationenrind ihrer Genese 
. ,erfolgt gegeI~:wärtig'in Zusammenarbeit mit der Bergakademie Freiberg. 
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